


Die Lösung für die kontrollierte Telefonie.

Geeignet für den Einsatz in Justizvollzugsanstalten so-

wie in allen Einrichtungen, in denen der Telefonverkehr 

intensiv kontrolliert werden muss.

Sie ermöglicht eine absolute Kontrolle der Telefonie 

unter Einbezug individueller Vorgaben für die Insassen.

Der Gesprächsaufbau sowie die komplette Überwachung 

des Gesprächs wird von tekowin TelControl durchge-

führt.
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Vorhandene Budgets der Personen werden berücksich-

tigt und die Gesprächsdauer auf Basis von Restguthaben 

oder Maximalsprechzeiten überwacht. Es können ledig-

lich vom Insassen beantragte und vom Aufsichtsperso-

nal freigegebene Telefonnummern angerufen werden.

Ein integriertes Taschengeldkonto wird automatisch 

verwaltet und die entstandenen Telefonkosten hiervon 

abgezogen.



Übersicht aller Funktionen 
  Geeignet für Justizvollzugsanstalten

  Einem vorgegebenen Personenkreis wird der Zugang ausschließlich auf vorgegebene Rufnummern gewährt

  Der Gesprächsaufbau sowie die komplette Überwachung des Gesprächs für vorgegebenen Personenkreis  

    erfolgt durch tekowin TelControl

  Zugang ist ausschließlich nur auf vorgegebene Rufnummern möglich

  Berücksichtigen vorhandener Budgets der Insassen

  Überwachung der Gesprächsdauer auf Basis von Restguthaben oder Maximalsprechzeiten
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Personendefinition

Über die Personenverwaltung können die Personen 

verwaltet werden. 

Hierzu gehört die Vergabe eines Pincodes zur Identifizie-

rung des Zugangs beim Telefonieren. Weiterhin können 

jeder Person individuelle Telefonnummern zugewiesen 

werden, die dann nach Freigabe von der jeweiligen 

Person angerufen werden können. Für jede Person wird 

ein Konto geführt, in das Einzahlungen durchgeführt 

werden können. Das Konto wird nach jedem Telefonge-

spräch automatisch mit den Gesprächskosten belastet. 

Es stehen unterschiedliche Funktionen zur Verwaltung 

der Personen zur Verfügung, um jederzeit Listen über 

das geführte Konto oder Telefongesprächslisten erzeu-

gen zu können.

Automatische Datensicherung

tekowin speichert seine Daten in einer Datenbank. 

Hierbei wird gegenwärtig der Microsoft SQL Server 2008 

verwendet. Viele bei den Anwendern verwendeten Da-

tensicherungssysteme haben Probleme eine Datenbank 

zu sichern, insbesondere dann, wenn diese Datenbank 

zum Zeitpunkt der Sicherung verwendet wird. Oft ist 

eine Sicherung nur unter Verwendung sehr teurer Zu-

satzmodule möglich.

tekowin stellt eine integrierte Sicherung zur Verfügung, 

die alle erforderlichen Daten sichert. Je nach verwende-

ter tekowin Lizenz ist auch eine automatische zeitge-

steuerte Datensicherung möglich.

Weiterhin ist in jedem tekowin Programm eine Be-

fehlsschaltfläche vorhanden, um direkt eine manuelle 

Datensicherung der Datenbank durchzuführen.

3

TelControl 
Version 4.5

Telefonnummern Check

Die Telefonnummern werden automatisch auf Gegensei-

tigkeiten geprüft. So erscheinen automatisch Warnun-

gen, wenn eine Telefonnummer bereits bei einer anderen 

Person definiert ist.

Sperrlisten

Es können Sperrlisten für Telefonnummern definiert 

werden. 

Den Personen zugewiesene Telefonnummern werden 

automatisch auf Basis der Sperrliste geprüft. Wird bei 

der Definition einer Person eine Telefonnummer einge-

geben, die in der Sperrliste enthalten ist, erfolgt sofort 

eine Warnung.

Freie Konfigurierbarkeit

Über zentrale Systemeinstellungen können die Pa-

rameter für die Abläufe frei gestaltet werden.

So sind zum Beispiel die maximale Dauer eines Gesprä-

ches, der erforderliche Minimalbetrag auf dem Konto, 

die maximale Wartezeit beim Verbindungsaufbau usw. 

frei konfigurierbar.



Systemvorraussetzungen:

Microsoft SQL Server 2008 Express im Lieferumfang enthalten (max. 10 GB Dateigröße)

Microsoft SQL Server 2000 optional

Microsoft SQL Server 2005 optional

Microsoft SQL Server 2008 optional

Datenbank

Microsoft Windows XP Professional SP3 (32 Bit oder 64 Bit)

Microsoft Windows 7 Business (32 Bit oder 64 Bit)

Microsoft Windows 2003 Server (auch R2, 32 Bit oder 64 Bit)

Microsoft Windows 2008 Server (auch R2, 32 Bit oder 64 Bit)

Betriebssysteme
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CPU 2-3 GHz Pentium, 
Core2 duo oder quad, I5, I7

I7

Speicher ohne Datenbank 2 GB 4 GB

Speicher mit Datenbank 3 GB 4 GB (bei x64 Systemen 
12-16 GB)

Festplatte 80 GB 500 GB

Festplatte bei Datenbankbetrieb 80 GB 1 TB

Bildschirmaufl ösung 1024 x 768 1600 x 1200

Schnittstelle 1-2 serielle oder LAN 1-2 serielle oder LAN

empfohlenHardware minimum empfohlenempfohlen



Kreuzweg 3  •  41564 Kaarst  •  +49 (0) 2131 9659-0  •  www.tekowin.de 

Überreicht durch

Layout: •  www.hochsaison.com


